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Wilhelm, Graf zn Nassau, und seine Gemahlin Jiäinna 

an ihren Sohn Wilhelm, Prinzen ton Oranien.
Was ich aus vatterlicher neigung liebs vnd gutles vermag 

zituor. Hoehgeporner freundlicher lieber Sühn, Welcher massen 
die wolgeporne mein frcundtliehes liebes gemahell vnd jch durch 
die Edle und Tugenthafte Margrethen von Rolsshausen, weilandt 
des Ernuesten meins liehen getrewen Julians von (Teutze nach
gelassener witwenen, jn vnderthenigkheit ersucht vnd gepetten 
worden, das mögen E. L. beiliegendt vorneinen.

Wiewoll aber ich dem auch Ernuesten meinem amptman 
zu Dillenbergk Joachim von Hoppenbergk disser pension odder 
Jarrenthen derer dreissig malter hadern halb hiebeuor gleiche 
vorbitli an E. 1. mitgetheilet habe, So ist doch dasselbige anderer 
gestalt vnd meinung nit geschehen, auch von dem Amptman 
anders nit begeret wurden, dan da gemelte Kenthen gedachter 
witwenen vnd ihren döehteren enthzogen vnd jrgent einem fremb- 
den zugewendet werden solt, das E. I. alssdan ihnen dartzu



gnediglichcli wollen kommen lassen. Piweill dan wolgedaehte 
mein liebe hauq'rawe vml ich der wittwenen diss jr ansuehen 
xu weigern nit weil gewust vnd ich mir dise Bit mit berurter 
Condition Vorbehalten halx*, So bitten E. I. wir sampthaft gantz 
freundtliehdie wollen geuenter witwenen vnd ihren doehteren 
die dreissig malt er habbern hinfuro wie bisshero aus gnaden 
volgen lassen. damit sie desto bassjn Ehren sieh erhalten mögen. 
Daran thun K. 1. so «lern witwestandt woll gewogenn, Ein gutt 
Christlich werek. vnd wolgeinelte mein frundtlieh liebes gemahell 
vnd ich seindts jn gleichem vnd mehrerm freundtlieh zu ver- 
th ienen gneigt.

Patum Pillenbergk. den letzten Oetobris, anno :c. LVIlf.
Wilhelm graft* 
zu Nassaw ?c.

duliana, grettin zu Nassaw n\
Pein H<»ehgebornnen Herrn Wilhelmen, Printzen zu 
Vranien. Grauen zu Nassaw (atzenelnpogen, Vianden, 
Pietz, Buren vnnd Grimbergen n\, Meinem freuntliehen 
lielien Sohnn.

Vrschr. von Kanzleihand mit eigenhändigen 
Graf Wilhelms und seiner Gemahlin 22Ila im 
archiv im Haag.
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